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Gestern ulll 6 Uhr hatten alle wieder Strom . ' 

DEFEKT Feuer am Samstagabend im Umsp_annwerk: Cronenberg un~ die Elberfelder Südstadt betroffen. Die Brandursache ist noch unklar. 
Von Andreas Spligehuer 

Samstagabend, 21.33 Uhr. Um 
diese Zeit-ist auf den Straßen im 
Bezirk Küllenhahn vergleichs­
weise wenig los. Dass sich soeben 
hihter den Mauem des Um­
spannwerks an der Küllenhah­
ner Straße ein kapitaler Kurz­
schluss samt Mini-Explosion und 
folgende~ Stromausfall ereig­
net hat, ahnte da noch niemand. 
Doch Sekunden später sind tau­
sende Haushalte in der Elberfel­
der Südstadt und in Cronenberg 
bis nach SudPerg ohne Strom. 

AtmlllgSlll'it ohne Strom: Patient 
wurde Ins Krlnkenhaus pb,racht · 
Und prompt standen danach die 
Telefone 0ei Polizei und Feuer­
wehr nicht mehr still. In Mobil-· 
telefonzeiten kein Problem. Ei­
nen echten Notfall hatte die Feu­
erwehr schnell im Griff. Ein Pa­
tient aus dem Bereich Hahner­
berg ist .auf ein At;mungsgerät 
angewiesen. Doch de~ fehlte 
der Strom. Der Mann wurde per 
Rettungsdienst ins Krankenhaus 
gebracht un~ dort behandelt. 

nDie Nacht hat bewiesen, 
wie viel Spaß man auch 
ohne Strom und 
Internet haben kann." 
Katja Thönes, Studentin 

Bei Delphi war ' die Samstag­
nachtschicht voni Blackout be­
troffen. Weil unter anderem die 
Notaggregate wie geplant an-

lapitaler Kurzschluss auf Küllenhahn: Im Umspannwerk an der Küllenhahner Straße war am Samstag kurz nach 21.30 Uhr ein Feuer ausgebrochen. Wenig sp6ter waren tausende Haushalte In c1er· Elberfelder 
SOdstaclt und In pnz Cronenberg ohne Strom. Die Feuerwehr war bis zum gestrigen Morgen Im Dauereinsatz. . Foto: Holger Battefeld 

sprangen, sei es nur zu kurzzeiti- nungen an der Uni-Halle bei­
gen ~einträchtigungen der Sili- spielsweise machten aus der Not 
konproduktion gekommen. eine Tugend. Sie feierten Spon-

Viele vom Stromausfall Be- tan-Partys, erschreckten sich ge­
troffene erlebten. zur besten . genseitig als Zombies - das Gan­
Send~zeit, was es heißt, ohne ze bei schummrigem Kerzen~ 
Femse.hprogramm und Compu- schein (siehe Bericht unten). . 
ter auskommen zu müssen. Die Feuerwehr und Polizei hatten 
Bewohner der Studenteilwoh- dagegen jede Menge Arbeit: Vom 
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Strorrausfall waren unter and~ 
rem auch Straßenbeleuchtun-· 
gep und Ampelanlagen betrof­
fen. So sei die Polizei unter ande­
rem in !len dunkel gefallenen 
Stadtteilen verstärkt. Streife ge­
fahren, hieß es gestern. 

Der moderne Tunnel ·Burg­
holz sperrte sich quasi selbst: . . 

Fällt die Stromversorgung aus, 
schalten die Ampeln an den Ein­
fahrten automatisch auf Rot. 

Fazit der stromlosen Sams­
tagnacht: Verletzt wurde riie­
mand. Schon g:egen 2 Ohr gab ~s 
in weiten TeilE!O der betroffenen 
Gebiete wiedE!r „Saft" aus der 
Steckdose. Um 6 Uhr meldeten 
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„ 
die .Stadtwerke dann: "Versor­
gung wieder komplett." · 
· Unklar ist allerdings, warum 
es im Umspannwerk auf Küllen­
hahn gebrannt hat. Auch die 
Schadenshöhe - laut ersten Mel­
dungen mindestens 100000 Euro 
- sind Gegenstand der weiteren 
Ermittlungen. ' 


